
Freie Energie

SAFE-KONGREB:
METAPHYSIK IN
EINSIEDELN
Notizen von einer niveauvollen Tagung in Einsiedel
n/Schweiz von Hans-Joachim Ehlers, München

Bei diesem ersten internationalen Kongreß für
Freie Energie, den SAFE (Schweizerische Ar
beitsgemeinschaft für Freie Energie) in Einsie
dein Ende Oktober 1989 veranstaltete, stimmte
alles: Die Organisation, der Ort, die Veranstalter,
die Referenten und das Publikum. 800 Teilneh
mer und Teilnehmerinnen aus 16 Nationen wa
ren gekommen. Es waren zwei intensive Tage,
die mit Anregungen. Gesprächen. menschlichen
Begegnungen und größtenteils guten Gedanken
gefüllt waren, und zwar von morgens bis tief in
die Nacht. Man wird von diesem Kongreß noch
lange sprechen, und zwar positiv. raum&zeit
wird nach und nach versuchen, die wichtigsten
Erkenntnisse aus diesen internationalen Begeg
nungen zu veröffentlichen, was nicht leicht ist.

(I](‘sE‘m ‘rsfcn SAIl —Konrri‘h er.
N(hE‘iflt, il,is ist der Gi‘is(, voll (IlTn Er

1 ki(hterst,lttunq St 505— (‘((IHn wwdI. Nicht /ufilIi(l Iiltti
(‘51V. SO •iU(‘fl O;cs,. Was th V. r;nt:il rH‘‘;‘S‘ln ‚d.l(U2O‘,

von 1 ‘ararclsus. I war ES, der
(tun (‚lnZl1EIjt shcqrifl Körj ‚er‘Seele—
(i.sl in die Medizin einfiihrtii, Jr war
(JE‘ protnrit (JEJC[\ ()Jn‘/, 1 uoiji,t SV‘‘.iqt.

1 nie l.neritii — w,e- immer wir dir
lintlIr V‘SICt)I‘t) — i,1t TI‘iit IIE‘SE‘IYI
( I—l t
si,‘ihIn viirth‘ V1&‘tiphvsik in ihrer
Oelen Bttleutunq w:tth‘r lxlehc Mir
zriip:ndc-j tvunhc W.hr{n(I Kon

‘ssEs klar, d ß es nicht nur (ilnirn
‘Sen kinn, ein isir hessen‘ M,1—
hini‘hi‘n vu E‘nti(:k‘n. tUe Stri tni

stini i‘luiJt,irif ic,iurn, tvir Elirin
dt th‘n ]i‘ri1i1tJ ch‘r I‘ri‘h‘r, l.nt‘ro‘

rn. Nt ‘in zuvor müss n wir 15
1—hrn und Sct‘Ie t‘iltni‘n, ilitmit wir ‘rst
e:nmdi t)eqn‘iil‘n li‘rn‘n. {i.iß nIe
1 ner, :u &‘i‘u‘ .‘,dIiii nu [)mttc;on
HIE LIII‘). 1 rst tvenn tvir (las h‘ilk,n

hi hen, &«‘rbIii tuir Lieb EIntsI w ‘ -

t:hi‘nc?e Ai1sir,ile bauen ksnn‘n. 5k‘
h,ilii n nur ‚m Rinde mit der uns In:—
kannt‘n I‘hv:k zu tun. Und soiiin‘‘
air uns tv« iii einem qt‘istit‘n K;diq
nur nra‘rh,ill) 1er orthodoxt‘n 1 ‘hvsil(

ls‘\.vi‘:In. wi‘r‘I,n wir von FrEiEr
1 rli‘roje ln‘st‘‘nhijjs r,:IIITUrl l(iinnt‘Tl.

)k‘si‘.s )‚in/.I1(‘iIiIeLli‘ 1)enk— und )e—
wußiseirisj )n)I)b‘rri ‘ nqes)rc,chl ii zu

i,iIt‘n, ist (1er qelEl‘ Vtdi‘rist von
SAi 5.

J nflr mi ‚set ntis h‘—nn ui

Kapital-Denker waren
auf der falschen Party

Vor (llE‘5efl9 1—linieninind waren
miinene hesuehi‘r sozL,nitn auf dur
falschen l‘arlv als sk mit ihren k. pi
lalislisi:hi n Denkins;iiz.en 1 iinktions—
nodelk butr,ichtt:ten 1 tiii joitnl! cli—

dn zuhirk‘ii. [)‘i fk‘nk,tnsttz Star

tSr schlicnt Wit‘v;el ((1(1 wirt] es
sIE‘n, tIts Dinq nutzbar zu machtn,‘w.lIt.[. l:n‘-:isk‘ln ist tkr (Ii‘

Stirn Meyer John Scan
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Wievtid Lniriiie lti tuinit raus. was

kann ich (aitifl vi‘iilii‘niin, wie Pro
ist das Ris:ku. lvi ‘nr‘ IN schief‘i‘ Nt

soll ich h leber (1:1‘ ‘‘Euer chivon

lassen usw.

(rob i sprothin lii ‘nt chis 1 ‘ri diii tu

für I‘,irlitII—t)t‘iii(i ‘r dinlich wh liii
P4,iturheilniitielti. Ireit‘ Iiieriie ist so
tveniq 1 t‘nhirb,ir ki[( IIiI l‘iii()(ll)li,(
nie, l‘rete l:ncir(li(‘ ist tuch nicht inu
nc s ‚lisii ris Mit ihr b&‘qinnt l itt

:ne cii ‘ne D:nnension.

Positive Atmosphäre
Doch ;‘:irüi‘kzuni iSi iii‘in‘f.,it,I. itif:

1 .mpfai tu er dli‘ ii‘iln ‘hmi ‘r im 1
li deru] im KaIh,irini ‘uhof. Der Kitt
ne Saal war berstend voll. Dii T‘II
nehmer standen in Ni‘henr;‘,unii‘n
uni lTLin‘n, um ‘zu 1 iuschen. WcliI 1—
qer al dli Uiqrtißun ‘worie tv tu für

lnicI‘i iIi‘ Atnhi).‘,)litr{‘. ‘ti: l&,‘.ir os:tit‘
‘aufri‘!,nlcr, di “icnsciii‘ii (‘e:sti(1

Q( 51-1111 )N—4 n

Voni iunqen Pl y:.k‘Stedenni‘n (tier
(IOn NASA-l ension, tu tEs zum
throj tostiphen wir allis vertreten. So
Ziefliltlil ‚tlks, t&ias in der ‚iltern,itivi n
Physik weltweit Ranq und Namen
hat. wir ilit. Viele lii ‘kannte (iesicli‘
Nr. Aniii‘n‘qte (iespr.iclu‘ bis Nil in
(lii‘ N,1 Itt

Referenten- und Themenliste
Und dann die kkb ‘n Ki tnn‘ßteqi‘.

(Jiitllil{‘ll. alles \AJ,IiIP‘ (fticr ctr ‚itil
ZOflidiifll‘Ti. Vv‘ii‘ ‚iii Vir,itist,ilii‘r
neinti‘ is, tuch SAH. qut: Den ]i‘l—

nehniern 51 illti für ihr (ich etwas
lii ‚N‘n tveriIi‘n. fvli“z1ljclist vüd. \‚kleni—
qer w;ire mehr i)ew(‘sen. Keine Kritik,

Ii ‘rn nur (in V rk ssi tun svrtr
s{‘I,:u. frolzihm: Der roNi‘ Vorrt‘,N—
saal des l)or:zntrums von Lnsiechtn,
in ilert der Kunp‘eN iaq(e. war stün‘
diq qi tüllt, teliwetse so cr über:iilit

Ke‘z Wund r 1,. dii Hifi‘rt‘r,ten—
und 1‘hcininltu‘. die w:rn,i( ksb‘
hi:nd vi‘iiufen1Iichi-n, r:Iunli‘<;:i‘ lt
hr;n‘ti dii ersfln l<etc:r.,ti- in iLe:-r
AioIi1 ‘md wni emil —

init SAu — eine Austtulil dci lt iii—

tirstln ‘ rtrima treffen und itilili‘zi‘‘
l.en. —liii zi,iii,ii‘lisi iii l.iste clm‘r l‘ülc—
renten und ihrer ‘Fk-mm ‘0:

Samstag, 28.10.89
Grundlagen
der Aetherenergie

Rol:tntl S,tntiii:: .‚ lc‘qu‘( Nun‘ dm‘s
l‘r.c—‘zlm‘nt(ul Stil 1.‘‘_ Dr. 1 lins fi:etm‘r
‚lii‘irtNumiq l‘r,is,mii‘ntin D\)—‘‘.

1 ml)i:l(r:.,fi{t(in)sirffuilnl‘‘,
.iNi‘ Mtilli-r: ‚‚ (ii e,inis,ition, 1 tuff—

nunq duich Chml mm‘‘ hill Juni‘s
‚‚Pvlathirn,itic,lrisitise on l‘tirticli:
I‘hysics‘‘ Dr. lll ScIiaffninki‘:
‘dtui ko‘ii:—;ch t‘l‘r:.Tui:tlv‘n II in—

tut:‘ ik‘: R.iuni:.ihrtticiinil. ‚tut ii:i
neu t,nirqii)‘‘. (Siehe -ein icf,r,it iii

riii‘si‘r ALlu,itui). t)r. t‘1intred
1 uckeri: .‚t‘lll‘ltfl l‘ü‘ii‘h 1 nt—
iIeckuni dir Orqun ni‘niqi:‘‘. (am trw

thaw, iv:,, 1 .nqmncernii Nun—Cm in

vi nt Ion, d In rqv Systi ms“ . 1 ‘ruf. Dr.
1‘, T. 1 IpI las: .1 nenw Ceneratim in in
1 h‘ctrh.il Sp rks‘‘ Tutu VW ne:
‚‚Ni mn—(ont‘i ‘citaimsil I:nmrc,v anm 1
mulsion Mm‘:iixk . John m‘ar;: Th1

Sitrl l.ffi‘it, (.Z:,in i.uli:rcs,‘ (inmr,i

tor‘. Sttlinl M,n‘tnm,v: .‚Vt‘dctzurir, ihr
1 .rh;ilmuns.-,at,-m im 1 kklroma:ne:i‘,

mus . Junn 1 ckhn‘. ‚‚Viol.mtti ins
Lenz‘s L, mw‘. 1), iii 1 mnd .‚Svmpmthi
tic Vi 1 tu, iti )ut) 1 ‘hysi cs . Dr. lili um nr
Wild: ‚Dir Tet:t,iss€‘niffi‘kt und (rt—
vititim ‚nskr, ifte“ . Rudoll Müller: Vi—
disiltlni l<unetvirtxd ‘: E)iskussiumn‘
i)r, l—hiris‘s:t,‘r ‘Sm‘,fmr ‚‚D€ !

l<:nulk‘:rts‘: und (;r.it!miii,n nut 1
rinuinim ‘n‘ . Di‘, Jakob ‘jutier .Di ‘r
‘fonis—l<ir,qtvirtiel aN Moc:e! Iu die

Konvirs:min 1er 1 ruin lnerm‘i‘ 1?.j.

thif vlt‘illmr ‚lin::ttimts‘I in Jur Th—
nuN

Sonntag, 29.10.89:
Ethik, Philosophie, Religion —

Aetherenergie
l:nibr .‚l:ridrnin i]urilu ihn

Cluairun:in“, Dr. II. J, L,mndolt:
.‚Pvli‘nsm:lu—‘uclunik—l,Jnmwi‘lt (1 nmktiseiuu
&‘elul,lts‘—1.lm flz\virlctm!n t_nuil S:it‘I

Di, IIu:ruuuanh) di‘ Witt:
lrun,e ind l,‘—iti‘r:,:‘, Dr.

rvl,tlu, N‘l,i!.mv,illi‘ ‚‚stuiirt:ic, li:iiuuucil
‘od Nii:t,:‘mh -;(‚‚ A_:u,,‘ci_, mi Iris

1 ‘tu 0/‘. lii in- M,ntiuu ‚Th- qim
uni1 Wirklui-luk :it ‘ . Dr. Anmlniw
Viii lii ivjski . ‚„tolutüuuus tu tlie (Hihil

1 .nvin nnuuintil Cosis‘‘, 1 ‘ml 1 eutier
si)n‘ Dr. kudi ilf St mi ‘us Auss,uu -n
ils‘r dii‘ Nutviin von Ai II ii‘nI,t,iftn.

t“li‘ttu‘rriitfu-i l—:.lu.ril- ‚‘Ihm—, i—li—ti—
iii (Diu‘ (iinii::asch,:tm m:i ijeurm Nur—

ii-kimnvert -rauBt sii‘n vor).
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1... ‚Freie

SAFE NEWS

Die erste Ausgabe von SAFE-NEWS

—
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SAFE-Kongreßband

SAFE
Industrie, Hochschulen —

Aetherenergie
I.iIKi 4iilIir: ..l.ri(fnun; ilun:h den

(‘heirm,,n‘. 1 iisal,eth l_eliiti,inii. ‚. 13e—
hiindi rt dir Mensch sitli si‘lt,sI in H—
xuq auf neue h hs‘n“, Dr. itins We
ber:. Der Name des T,iihyvns —

Sihli isst‘) ‚um V ‘rslari( mis 111 r 1 r ‘it‘n
n(l5)ie, ‚1. II. ‘Funn: ‚‚Miin,—Lneri1y

1 ‘hysics“ Dr. ( kn 1 Ii rn 15:,, Unii ist.—
cIlun s)l i‘‘,ii‘[zinvt‘rlern in. ev
in ‘in Unita rsit ii sinst itu . Li s Aiim

ii ii‘ts in N iii 1 nIere.“ St .rn Mey
er: W,,ti‘r 1 tu‘! Ccli‘. John Lilie:
‚.Sni, ‚marine (in ‘ßkraftwc‘rk“ iii—

fric‘cl I—Iilscht‘r ‚1‘ xliumsdiskussiun‘‘
1 ‘tIer 1 ‚njt‘li‘r: „Schlußw in ‘ - Dr.
II, in, Nii‘1 nr „V1 ‘r. bsch,tidun

Arbeitsgruppe
Freie Energie München

(hinz spontan rundi‘le sich
tvhIinnd les Ku resst‘s eine Mün
cht‘nc-r frlniIs{)ni.lj)))e 1 reh‘ l:n.-rc;ie.

tu, ii l‘li.iqi 1 onhini iris (ici
nih rt ml Miiirnlii‘n. Insel ‘sanit 10

I‘i‘rsi,ncn lielijiiihi:‘n iI‘)I1Iet‘ Ss, n
i‘irlenl rceeIni:ßiiin ( ;-I,nkn,us—
t,iriseli. 1 ne sehr lanirüßt‘n,swirt mi—
tsili‘.u‘. cli rni‘iric‘r VIcinunl n,ilt liii

ihr 1 reien Int‘r!it{ leim—Arbeit an—
ns,Iqt ist.

SAh: j,kiiit (lit Iii r,iuse,dn‘ e]nes
‘T,iiuiiisl, mm ‘s flut s,mtnllieiii ‘ii Hi‘it‘r,
cii des I:insk‘d1n—Kun‘iresses (in ihr

i‘mkit‘:li)m‘i (_)rii:nil‘_iirmciii‘). /tii!.h rh‘in
mvmirh:i Vi.Y‘nI lKiin,ri‘ß ./ich‘iiülnii cr
sIcHt. Diii Kosten werden btr ihn lh—
mminqshiiricl ci. S0_ 51 R. [cii den Vi—
d‘utilrn ci. 150.— 51k tieIr,iqcn.
Vi,r,nmnit‘hluny‘-n bitte direkt in Wer—
ncr Rüstc‘rhulz (Adn‘sse siehe oben).

raum&zeit stark gefragt
1 ür mich wir 1 :insh‘mh‘Jn in t‘rstici‘

linie ein \Vii ‘ciersehen mit ‚dIent
1 n‘unhn und viih‘n. vi‘Icn 13ik.,nn-
In. Aber, uch sehr jnü‘ri‘ssanti neue
( us1 iriiehspirtner lernte ich kennen.

sii lestiti)unii mi
i,ium&zcil—Arbi‘it bnd ich in hirn
kleinen Stani 1, den wir aU! ihm Kon—
;riI. hain: 1 .r war in ch‘:i Pausen

seIs ciklit iiiiiI,iit‘i‘t. raii1iit‘‘/tit tV,ir

so ‘!r,))!, b1ß vjir ‚im Sonntag Mit—
lag brc:i‘ ki‘:ni I—1tt, niehr bitten.
Das lnI‘nssi ‚in Unsenn Arbeit ‘iiul

c Picn vieh ‘n /cis1 tuch, den wir au! 111 ‘ifl
Koniieß in 1 .miisiecleln für riuni,Sryei!

‘riebc‘n durft‘ n, bechiuti ‘1: mvir iibi- sen
ninS mehr listen lnd immer ‘nt‘:.ser
w‘rchn, dam:t wir den [nv.trcun‘ir.
unsi‘n‘r vieh ‘ii ri unch in iIIi r Welt
nich n uhr 5:n( 5ht cvi rd‘n.

Die Ailieilsiruinn‘ Ireie LnerOLe
München ist ‘Ihn für weiten: Inlin‘s
:‚‘ntin_ Kuni,iht,iufniibme k‘iIIi direkt
lii‘i: Iluqii lonIiim. H‘rqslr. l‘l,i,
SOSS (‘nltenchirl, lii.: OS1‘)%/(i51‘I.

SAFE-NEWS
Die SAI 1 i1ilit vn‘rtchühr[iclc tinte

lnlc,rmiI ii inssc hrift her, ais. db — wie
(5, iii liliioriiI dir ersten Ausi),ihe
hi‘if,t — lrilurn-iition—ü!s‘rmittlung zwi—
sehen Vorstand. Arueiisgruppeii und
Miighi‘ck‘rn iI:intii \vi{l. Dii‘ c‘rsli‘
Ausgiln‘ (siehe AblühiLing) erschien
zuni Koniirt‘ß. Das iiin‘rNtehtheh
iclied -rtc‘ und inspreeh‘ ml aufqc—
i nacht c 1—! ft in DIN A 5 1 rmi it Ui
[ißt (6 Seiten + Umsehlig und
enth Ii neben wichtigen Inturmitin—
nen eher SAI 1 itieIi Hei rage tiIn‘r
Ii )rs( hungs— und I .nlwiekhingsmu‘liei—

‘ii im l%e/.ug Inh 1 nt-roh. SANN—
Nt‘ws kü:tm ci ls‘sii‘lli werden litt:
Werner Hustet lii,!,, Pi ‚stfuch 21 42,
(i-l—Xüdb .Jui1lj,‘l.: 004 1-ri5/27172.
1 AX 004 1-55/261120.

5 Iii in im Vort Id us Kon
gresses hatte die Verüffint

hun in OD m&zt lt Nr.
41 R‘r Müih‘r—Muilor 1 neuen zum
NuIltirif“ und die lutsche Kritik ui.
von Vcdkn ccii und 1 rebe am Müller—
M Ii in in r ium&zeil Nr. 42 für Di—
kussiun qes irgl . Hill Müller, d,
selbst verliindeit wir, schickte seine
‘0 n‘liti‘r (hirmi‘n nich l.unsiech In. cIa—
mit sie in seinem Numei 1 einig n

richtig stillte, was Mitller—Kritilser
min:liihircveisi übersehen h,iIn‘u.
C,iriutcn Mklh‘r hatte auch einen Vi—
dt‘i,Filrn mitgelirn:ht, der in Lübeck
a‘drcht wurck‘n wir und in dem Htll

Müller Konstruktions— und l unktions—
weise stilles Motors erkl,inl., Hier der
Viirtr,ut (‘armen Midkrs, die 1‘nk—
list h in Nimen ihn‘s Vier— sieh.
Das I{efer,iI stand unter dir Ubir—
sc lirift: ‚‚ Die l‘rinziph‘n des Müller—
N1iilcr—(k‘nur,itnrs — Im Iistnioihll
der 1 -iraday‘sche‘i ( eseü.e.

‚‚leIi LinIe‘. wenn cvii clii‘
‘‘neiu:,‘lsdIii‘n D,cc:c‘r‘,ii;:‘:reti‘n

‘i iwi rul 1‘ :rm, inent Mir nils,
Mb) nicht h;mtii ‘n, würde sich
DiI:u—Non i‘ribr,.en, Auf::rcind der
rINICh. daß oese hhcnirgttm—
sehen [)tuermagneten enorme Am—
‘)i‘rc‘,‘t,.riu‘n in h tra:m‘n.
ini—Iandc‘ dias vhlf,u Ne lundi‘ncüuehe
ihres 1 iienitwichts zu heinn.

D,iuirma,ni‘ ii sei,! un,n‘n einzige
Cli no‘, tun Luerli,t‘lm Qnte!jt: Vi
prmniiiren 1 neniii ‚mi c‘rh,ilk‘n. und
‚mm msehi n zwi 1 Qut‘Ih nt vi in i irimiin r
lni‘riii‘ ki:‘iiiri mm‘:r ein [reh‘s uni!
d,uerh,ifh‘s I)itf‘ ‘rintm,il c‘c‘h,dtc‘ri. liii
1I,,u(u‘, d,1ß es ihn vi im ti‘ehniseht‘n

Si.nd1nink: her l:in.‘
si jiwi‘riku ‘ihn gefien düntit.

Hei ihr Fiunmnilierrcnui ihrer Cii‘si-tze
ii,iben 1 aradiv und l—li‘nr‘. erkl_i‘i.
dd., wenn min cmi ‘n M u)ni:tc‘n in
di‘‘ N;iht eines strunthitenden I)rah—
los I)uw,‘i i:. na in ‘in II‘! in dien
Draht nduh nt: iN der ‘1‘ c bmsrkr

Dichtumlagert:
raum&zeit.

-aJ
Der Stand von
Alle Fotos: r&z

DER MÜLLER-MOTOR:
EINE KLARSTELLUNG
Vortrag von Carmen Müller, Penticton, Kanada

62 raum&zeit 43/SO



jede Ver;indcrunp (IliS mirfnetisrhen
leides in der Umqeliuec eines Strom—

kik‘rs einen i‘lektrischrri Strom im
l)riht selbst, tlieflS( 1 IA‘i(‘ jede /r‘rin
derunq nt‘s dektrisn;hr‘n Stroixis in ei—
lkl11 Strrirnleit&‘r eine Veränrbirunq
ritis urn{iehenden r‘lektri )n1l{in(‘t

sehen liii es zur Foh1e hat, mit ‚iinh‘—
lCl \&k)Tt(‘fl (In ‚‚Spi(‘(jeI)ildii( bis‘
ndektri inicvinrdisi‘hes 1(1(1.

Magnetmotor = Generator

Seit wir tdxT die Mittel lieF moder—
nen 1 ihkln)nik vn‘rfiiqr‘n. die es uns
wst,itten, qr{)ß( Stroinst,irkr‘n Ifl

Ix‘iiebwe Rkhtunq zu schalten. sinc 1
wir in dir Liqe, sowohl qn ‘fh ‚us
auch kleine M,utinetmi )t 1 ion zu kon—
strou‘ren. die qhiichzeituq auch («‘ne—
r,ih Ion sind.

Wir ki }nnen nun n kin tische 1
erik‘, die normalerweise i(siu‘n den
l\4,uqnr1en leriehtet ist, in ihr ileir:huu
l{iclutunq nvie ihn Motor zurückcliri—
(iiiiI‘( ‘n, i ihne dü Vr r‘tvr‘n( lun vi in
Ki ililen.

[)a vir 16 hochr‘nerqet sehe Diu—
(‘rnl,uineten (Sl‘l‘fvl‘) in einenl
SchtvunqruzI haben, denen 16
rvlc‘hrsehic;hI—l:is(nst,ulj(?n, durch ei—

nr‘n kleinen Zwisilii‘nr,ium (leteilt,
i(‘!l(n[il)crst{‘hr‘n, kinn rTiin sieh die
starken st,utischen Kräfte vorstellen,
die dann ieben sind und Luintwun
den wi‘nieiu müssen, um
Selinvunqr,uil iii Ietvi unq zu verset—
Yen (clii‘ mxinide lnenjieleisturuq
von 50.000 ( ‚uß pro Muquiet).

An dieser Stelle müssen wir wiedi t
auf dii lciruhuy‘sehi‘n ( ksetze vr‘nks‘i—
sen und den L.esr‘r bitten, sich die (cii—
iende Aussiqe 1 sunelcys qut zu ver
qeqeiiwärtiqen, clerzufolqe Arbeit
uiütiq ist, um einen 1 ‘ol zum ‚inh‘ren
zu br w 5 en, ihr ‘im wi ‘nn dir ‘•s nicht
der hill wäre, hätten wir ein l‘erixtu—
um mc bik . Von 1 iir, a lay st unmut
auch die Aussaqe, daß wir ohne Wi—
ilertandsf;ihiqkeit ebenfalls in einem
Stromkiler, ruhr cmi ‘m stromieiti n—
den Draht, einen Zust,und r]i‘s l‘erpe—
tuum mobile haben wurden.

Hier haben wir also zwei Mimqlieh
kc‘iten, ein Perpefuum mobile zu er—
reichen. Lür welche hat sich nun die
Wissenschaft enischiec hen? 1 twa ür
l ie Rom i )lizie rk n L 5sun ?

Beseitigung statischer Kräfte
Wir sehl,iqrn die erste Ahtc‘rnativr

vor, nämlich die l3eseit k1unq der
cm rmen statischen Kräfte.

Durch unsere MocieIlbuutätiqkeit
haben wir die mechanische Lüsunq
dieses Problems wiederenkleckt ‚ weh

ehe i lurin besteht, den Stator nut
Uni—Polen und einer Anorclnunq mit
einer jeweils ieniden und uni1eraden
Anzul ul vi in Mv jn ten zu vi ‘rsehen.
wic 5 str in in sc inc ‘r Aniulois ol
1 ‘hysim:s‘ b ‘i der Abhi uni Ilun s inc ‘r
dvri,urnisc‘hen elrktrisi‘hr‘n Pvlaschinen
bereits iSfiX vorqschliu(ien b,,t.

Nun h ihr n wir dii 1 is nkernr ‘ mit
umorphc‘nu Mejill r‘nstzt. rias pn ik—
tisch krinc‘rlei Hysknr‘sisverlusti aal—
weist! Im Bulle von Motoren und (
nerutoren bedeutet thies bei ihr
Verwc‘ndunq von Lisenkernen, laß
rlwse einen Teil des qerude clurchl,uu—
h.‘nen Miiqneftc‘ldes behalten, so daß
es beim 1—Ircunnuhin des nächsten
Muqnr‘tfeklc‘s zu einer ulynamisiluen
nequtiv—neqitiv 01 Irr Positiv—l iositiv—

Reaktion“ lummt. Durch diese Tätiq—
keit wird l—litze im Lisenkern erzeuqt.
Werden umoniduu: Metmlli ‚unst,utt Ii—
sen verwendet, tritt diese Lnhitzunq
nicht auf.

Magnetisches Gleichgewicht

Mit diesem Modell haben wir durch
die Am urclnunq einer jeweils qeraden
und nunqrriden Anzahl von l‘u uten und
Maqnetc‘n Ix!wir‘s‘n, diE es zu einem
rnu1netisehr‘n ( ilr‘chrjewic:ht ku nnmt.
rIas die Arheit ersetzt, weiche erfor
h‘rlich wire, uni einen l‘ol vorn an—

runen zu entfernen, qunz 1luirh wie
iroß oder stark die jeweiliqe Muqnet—
uhr‘rfhiche ist.

Wir fu inh‘rn nun alle Ti ‘ilnehmer
auf, diesen Vorschliiq zu überprüfen
uni 1 ihn M€ inun ii zu zu äußc rn, ob
dies die vernünftiqste Lisunq zur
llerstr‘llunq eines 1 ‘i‘rpetuum nic uliile
dinsti 1k.

Wenn jem,im 1 (‘inc n bessr n n Vr in

schkuq zur 1 rn‘h:huni ulter unserer
lemeinsamin Ziele vorhninqen kann,

sollten wir mit vereinten Kräften
nach streben, eine qemeinsime Basis
zu erlanqen.

Mit 11er uhsehlirßenden Bitte an alle
l)iskc issh inst e ilne hi iler. ihn 1 n len
ihr Objektivität uni] Lnik nicht zu
verlassen, verbleibe ich mit freunchli—
ehen ( ;rußrn: Bihl Müller.

SEMINARE UND
WORKSHOPS

l‘urallel zu den Referaten im Vor—
tn uqss ual [nr Ieru zahlreiche Seminare
und Workslnii s statt, die zum ‘liii bis
tief in die Nicht unihmuerten (so das
Si‘unl-S‘minam rias erst um 2 Uhr
mi rqens zuende war). Um die 1 ülle
des ( ebotenen auch nur nnäherm i
anzudeuten, sei hier nur das Sinus—
taqs,unqrInmt zitiert. [)ulici ist zu lii‘—
nnni«ui, daß diese Kurzreferate mit
Diskussir in nur in einem Raunu, im
lt uum Nr. 02 sl,uttfanc hen. insqesamt
st un hn aber mehrere ltiunie zur
Verfüqunq, in denen ehenfills Semi—
nure rund Workshi qis IdIr ehulten wur
den. 1—hier verh ir ihr Konqreßmeilneh—
mir in iqülti den UIxrblick, dc ‘nn es
qub auch mich Ausstellunqn von
Konvertoren. Dus spielte sich also am
Sumstup nur in Raum Nr. 102 ab:

Thyl Steinemunn,., Stuchic‘nmodclle
(‘ines h rrie—Lnenuiie—Lorschcrs“. Dr.

;t‘rcl l-hurms: ‚Was ist Lncrqie und
w Ii hr 13cr Ii utunq kommt ihr zu in
unserr ‘m Lebem u “ . 1 ‚es Ach ums
„1 Run . Murio Stifiler:., Wärme
sI,iichucu/Inirik.speic[uer‘. John
Scanl.,,Tlme 5eunl hJbct (cintinuech)‘.
Adam ‘Fr umblv: „Solid State Lnerqy
(:omivrtr‘r“ . l‘,iul I3rown: ‚‚1 hctrh:
T‘i ‚wir Ui ni rat ion Usin lt son, unt
Nuchear Oseilhators“ . C,urmnen Müller:
‚‚Müller—Konverter“.

Mailbox
Wünsche der Konireßteilnehmir. die
sen <,ihr jenen Vortnuq mit einem
Workshop zu vertiefen, wurden über
eine Mailhos qcsteta‘rt. Soweit es Or—

lunisitoriseh m,cc:lmhiar war, wurde
din Wünschen Rcc:hnunq etruqcn.
Orqanisat risch eine ( lunzleisturuq,
für dR Kr inqreßteihnehimer freilich
stnupuzis. deum sie mußten sich an
pn ißen Infu )—lifeln am Iänqanq infr ir—

mnieren, wus es zusätzlich noch in
An1ebu utc‘n qab. Es qimmq zu wie in
einer ülxrfriliten Kai.

Große Sicherheits
Vorkehrungen

Zahlreiche Referenten halten ihre
Tcilnulirne am Kcniqnc‘ß nur unter der

Carmen Müller
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SAFE
l3edinun‘i ‘/.II(‘SiI(lt, il.i( fr ‚il)5(IIL)te
Sicherheit wihnnl Ihr Trqun ge—

sor::t werd. l)as halde dcii Or.1ni—
‘..iliit‘i‘ri vin :‘—fll - eIn z(ts;itzlii bes
1 ‘rijidlIll und ‘inco {ntspt—‘‘e‘neil(li n
KOsIi‘nfül(tl)i auf. I),rs Konc1ii‘ßqi lhiiJ—

tuir von Wa< lenuinsehaften ilrq—

E ncr der inlereNsIn[est, 0

Vortr; ipe wir der von St. in
Meyer mi 1 lem schI 1w n

Thema War_er [itt Ciii“. w.is ‚?tau
soviel heiht wie .‚Wisserlnennstol[zel—

- Meyer behauptet, er sei in der
Lau, md einem Minimum an
:m-rqieaufw.ind Wasser in Wasser

stol f uni 1 Sauerstoff zu v.eH (er,.
Aukerdem sei de ((W( 101 teIle

W isserstoff (0er (n‘j( lii r ii, n( ir—
mii. raum&v‘ dt In müht sich 1101 h,
nihere R,ruls diruber u l‘ekoni—
‚nen, di uns die bisher vorireqenuen
1 .rii:run:-en nk ht ausreichen.
Vorläufiger Bericht

rlO!dichrWeis hirt hr Arnc-rii—,,tticr
St. 1015‘ A Mcvi r us (nm l uni ii

Obk, (I;I5 rsm,,cht von ‚km tt-r
bisher nur qetriumf haben: cwiihnii—
ches Wisser einfach zu spalten und
(l,is f—t ohne 1 .ni-riii‘verhr,iuch in
i-nrnl von r‘Iektris,hein Slr ‘In? W nn
0, is sI mml 1 liD)) sit ‘ht uns d is WS
sersloffenc‘rqiezeitdter bevor. Meyer
führte seine 1 .rter)ict(‘chnollnlk‘ auf
(1(01 .ra{-n nterintk,n,rhn Kotairil<
viel SAII zum rilem. te‘( Ineriii‘
in 1 insiech-in vor.

soll Meyer Iunu n .s ‘in, nur

m:tt:ls ‘:ni-s im \Va.—-—.‘r .‚neh-,;ran
ulsrerendcn 1 ‘lv-— und Minltspotenti. ii

(hin W,tsserm ik‘kiil zu sp. 11(0 und di—
mit die 1 *‘isetzuntl von Wasser— und

s(hirrnt. Ohne las von (ler T.iquns
Ieitunq iusqeslellte Niimerissthild wir

es urimie)lic II. fl (las (hbfu(Ie /11
ki,m‘ii.‘n. Lltn tn,r I,,l(‘lluI1:.(‘n —:1 1cr
zu stert, hc—Icnch‘n dii‘ N,Ij:ier—.sc:lli[
hr Ilis eitlem lirillarierten 1 ‘(pur.
las eilt lIest incieren [_.ic:htstr,ihli ‘n (hr

VV 1(1)01, tonS< :h ift 0 idt ‘n ifizk ‘rL wir
(c:n kotme‘. Auch hier zt‘iue‘ sieh die
Shwi isec (iründlk-hkeit vi in ihn ‘r in—
qenehmen Stde. Im (inensdz zu
le,ilsclien W,ichm4nnern wari 0 cli,

—‚(ltv‘(:zer .Ius:l:slliochn Fii,fl;ch.
nil/dem s,‘Iir ln‘st:ntrnt .Au:li für

dieses Detail üc:hi‘ihrt r k-n ()rq.ulIs,ito—
00 des SAI 1 -.-Konqresses L ib um 1
Anerk‘ ‘nnun

Sauerstoff. Dies, ( C15(‘ sollen ‘ uker
<leni in dem u eiterin j) zek i erart
I,ieinikiF tverden kirnen. o.iß 5511
eine Wirmiexplusionsincrie (111er—
mal explosive eneriy) entwick, lt ‚ und
zwar mit weit rüßi‘ren l neri1il‘men—
t‘n als rtortnilenveisi‘ beim V‘r‘tiren—

je n von Wassi rsI ot f frei w‘ ‘n len.

Das Myir-Eneriesystem ist
sn[t()n 111(11 b‘\nOalli ‘1) Vi 111 St. in Met;—
i-r iii‘r,irt tvc‘it, (hif; . 11 Kürzc‘ in d
l, ‘rkii inc‘uieunitv tod ind ‘n I‘r<,,‘., s—
sen ‚‘inqesetzt werilen künne — von
Aulom in 010 bis Stromkr iftw ‘rk ‘n
Die (‘x:—:ierc‘ndt-n lcc:iinik, -r: ‚‚iii di‘

5(01 ( ;tl,ii‘l miLsen — hiul Meter — in
‚Ii -r Pr. xis tu -nid vi rincii -rt werd‘ 11 —

nur iih ln(rqk‘(1(tellr tvird n_tsqei
tiLischt.

Niecer hit s,:hein -adt Jah,c‘n eulen
eperment ii ‘rw.irn-n (Nir. indwaqen—

Duqy) in Betrieb, der im Link nur
Weser hit, das dion lruh-nd vi in <1er

iss ‘rlrrennsu ‘1k‘ (tv [1 r fu ‘1 <cIl)
qesp,dten wrd, Dii‘ Wsi‘rstoi:—(i,,se
wenkti dann in ihn hinten mdc—
l,r,iehk-I) 1500 V)lkswiqenrm ‚Ii ir qe—
führt. Auf lii ‘01 Vii ks ‘ L 11111 min s(‘
her und liüri ‘n. (1.1k dr W qi‘ii recht
spritzio Ucuft und dir VW—Motor
brummt zuverltssi tvii, qesähnlich.

Auch für Flugzeuge?
Diese Technik sill tuch lür Jet—Mi,—

irin )c‘e{l-t seil, was wohl eine
lev, iluiiiin für cle LLIIIV‘rkehr Ire—

In eigener Sache

Liebe Leserinnen und Leser
von raum&zeit
In den letzten drei Jahren
haben sich die Druck- und
Papierpreise insgesamt um
7,5 Prozent erhöht. Wir ha
ben diese Preissteigerung
bisher auffangen können.
Seit Oktober 1989 haben
sich die Papierpreise erneut
erhöht. Deshalb müssen wir
nun ab der Nr. 44 (Mär
z/April 1990) wenigstens ei
nen Teil der gestiegenen
Produktionskosten durch
eine maßvolle Preiserhöhung
von etwas mehr als 4 Pro
zent auffangen. Der Jahres
abopreis erhöht sich ab die
ser Ausgabe von bisher 72,-
auf 75,- DM, das Auslandsa
bo von 80,- auf 83,- DM,
das Studentenabo von 48,-
auf 51,- DM und das Aus
landsstudentenabo von 56,-
auf 59,- DM. Der Preis des
Einzelheftes steigt von bis
her 14,80 auf 15,- DM. Wir
sind sicher, daß Sie für diese
maßvolle Preiserhöhung Ver
ständnis haben werden, um
somehr als wir dadurch —

wie bisher unsere absolute
Unabhängigkeit weiter be
wahren können
Ihre raum&zeit
Verlaq und Redaktion

(leute würde: licht nur ‚laß ‚uv
R,scllw«te rtnqeh{‘ui‘r rol‘ \Vir<l,
st,ndin ‚111(11, nI,is ist k-k‘lit /Li vecsti-—
hen. d.ik wir nicht Linqr‘r in fliecq‘n—
den I-inzcnt,rnks hi‘rumulieyen rniis—
sen. LInd nicht zu ver‘yitss‘‘n: Der
Au- ‚vif ‚.r (St nur noch W. ssi id. mml
aus!

Wenn die weiteren Recherchen und
Kontrollen ton r,ium&zeit zciucn
t<‘n. ‚lah (Liese 1 nerukaec1nohiqü‘
ein,‘ lats,mche ist, wenli‘n wir d,iriil,er
ausführlich berichten, denn — sie wiir—

n, itüirt,cll einc‘ It‘vc>!ution l:cr die
k!eIteneniiisiru,)t(in I),‘dlituI,,n unci

tlicIli zuletzt wInhi‘ (Ije LnlWi‘lt thivcin
unqi‘heui‘r profrtii‘reni: die 1 .uhver—
sei i,nutzun1 wün le fast iufhriren!
Und — l.nr‘nqi: :H‘nuq wurde .iuüi zur
V‘riiuuau sahen, ute (lii: schon enit—
stan,lirii‘ci Urnwi:Itsch,ülen wectqi‘—
iu:ncl zu elinlinieren.

r

Man Meyers
Zukunftsauto:
Nur Wasser im Tank?
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